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2  Pastorale Dienste

Liebe Leser:innen, liebe Mitarbeiter:innen in der Seelsorge! 

Die Sommerferien bzw. die Urlaubszeit sind zu Ende, das neue Kinder-
garten-, Schul- und Arbeitsjahr beginnt. Diese Aufbruchsstimmung ist 
auch in den pastoralen Diensten spürbar. Zahlreiche Veranstaltungen 
sind geplant und warten auf die Durchführung. 

Der Mensch braucht einen gewissen Rhythmus, in dem Spannung und 
Entspannung, Arbeitszeiten und Urlaub, Aktivitäten und Ruhe ein-
ander abwechseln. Damit Neues entstehen kann, muss Angefangenes, 
„Altes“ gut abgeschlossen werden; so auch bestimmte Arbeiten in der 
Pfarre, Projekte des PGRs sowie verschiedener Gruppen.  
Bewährtes weiterführen, Neues wagen und sich auch von manchem 
verabschieden, das ist wichtig und notwendig – auch in Pfarren und 
Seelsorgeräumen. Bereits Paulus ermutigt die Gemeinden mit den 
Worten: „Prüft alles und behaltet das Gute!” (1. Thess 5,21). 

Um Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu gewinnen und zu motivieren 
braucht es eine christliche Grundhaltung. Diese orientiert sich an der 
Bibel und am Leben Jesu: Glaube, Liebe, Hoffnung, Barmherzigkeit 
und Gerechtigkeit sind von zentraler Bedeutung.  
So wie Jesus niemanden ausgeschlossen hat, so sollen auch wir nie-
manden abweisen, der in einer Pfarre mitarbeiten möchte. Offen sein 
für Vorschläge und Ideen, gemeinsames Entwickeln von Visionen, 
Charismen der Menschen entdecken und sie fördern, … dies bietet die 
Chance, dass Neues entstehen kann.  

Dabei möchten wir Sie mit unseren vielfältigen Angeboten unter-
stützen. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen, sei 
es telefonisch, per Mail oder persönlich. Lassen Sie uns teilhaben am  
Leben Ihrer Pfarre, Ihres Seelsorgeraums. Ihr Feedback und Berichte 
geben uns die Möglichkeit, gezielt Angebote zu erstellen.  

Wir freuen uns mit Ihnen in das neue Arbeitsjahr zu starten!  

Evelyne Leitner 
und das Team der Pastoralen Dienste 

P. S.: „Blickpunkt Pastoral“ erscheint als Beilage der Kirchenzeitung 
Martinus_ dreimal im Jahr. Neben den Abonnent:innen des Martinus_ 
wird er auch an Pfarrgemeinderät:innen und ehrenamtliche Mitarbei- 
ter:innen in den Pfarren kostenfrei geschickt. Trotz großer Sorgfalt 
werden einige Empfänger:innen diese kombinierte Ausgabe doppelt 
erhalten, und doch bedeutet diese Zusammenarbeit eine gewaltige 
Einsparung an Papier, Druckkosten und Postgebühren.

M pastoraledienste@martinus.at 
T  02682 777 241 
W www.martinus.at/pastoraledienste

AM ANFANG... JAHRESTHEMA
… IN DER SPUR JESU  

ÖKOLOGISCH – SOZIAL – GESCHLECHTERGERECHT – 

FRIEDLICH – BETEILIGEND – DEMOKRATISCH – SYNODAL

IMPULSMAPPE 
Ein Leben in der Nachfolge Jesu ist immer gesellschaftspoli-
tisch – es will mitbauen an einer guten Welt für alle. Die neue 
Impulsmappe der Pastoralen Dienste und der Katholischen  
Aktion lädt dazu ein, das Leben in der Spur Jesu zu reflek-
tieren. Grundlage sind die sechs KA-Dossiers, die zentrale ge-
sellschaftliche und kirchliche Themen aufgreifen. Sie bieten 
Orientierung und regen zum Nachdenken, zum Austausch und 
zum Handeln an. In einer Zeit, in der die Herausforderungen 
für unsere Gesellschaft und unsere Kirche vielfältiger und kom-
plexer werden, ist es wichtiger denn je, dass wir als engagierte  
Christinnen und Christen unsere Stimme erheben. Sechs  
Autor:innen haben die Inhalte zusammengefasst und mit Gedank-
en, Bibeltexten, Reflexionsfragen für ein synodales Gespräch, Ge-
bets- und Liedvorschlägen ergänzt. Die Mappe eignet sich als rot-
er Faden für Gesprächsrunden, Gebetstreffen oder Meditationen. 

Die Impulsmappe kann bei den Pastoralen Diensten bestellt 
werden: Judith Schmidl 
T 0676 880 701 442 M pastoraledienste@martinus.at 

IMPULSTREFFEN 
Die Pastoralen Dienste – allen voran die Gliederungen der Katholi-
schen Aktion – laden alle Haupt- und Ehrenamtlichen in den Pfar-
ren, Seelsorgeräumen und Dekanaten zu den Impulstreffen zum 
Auftakt des Arbeitsjahres in den Regionen ein. 

Programm 
Wortgottesfeier
Impuls zum Jahresthema
Vorstellen der Impulsmappe für Gruppen und 
der Angebote im Arbeitsjahr 2025/2026 
gemütlicher Ausklang bei Brot und Wein 

Termine
Di. 9. 9. | 18–21 Uhr | Kirche und Pfarrheim Pinkafeld
Weinhoferplatz 1 

Do. 11. 9. | 19–21 Uhr | Pfarrheim Wulkaprodersdorf 
Kirchenplatz 1

Di. 16. 9. | 19–21 Uhr | Arche Jennersdorf 
Hauptplatz 2

Do. 18. 9. | 19–21 Uhr | Pfarrheim Neusiedl am See 
Kirchengasse 2
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EIN ERFOLGSPROJEKT 
MIT HERZ UND ZUKUNFT
Am 23. Juli 2025 fand im Büro der 
Landesrätin Mag.a (FH) Daniela Winkler 
ein Treffen zur Weiterentwicklung des 
Omadienstes statt. Dieses Gespräch 
unterstreicht die kontinuierliche Unter-
stützung vom Land Burgenland für ein 
Projekt, das seit Jahren Familien stärkt 
und Generationen verbindet.

In einer Zeit, in der familiäre Netzwerke 
oft nicht mehr selbstverständlich sind, 
bietet der Omadienst des Katholischen
Familienverbandes Burgenland seit 
November 2018 eine wertvolle Alter- 
native: Leihomas begleiten Kinder  
liebevoll, kreativ und verlässlich – und 
schenken ihnen jene Zeit und Aufmerk-
samkeit, die im hektischen Alltag oft  
fehlt.  Diese Form der Betreuung findet  
im vertrauten häuslichen Umfeld der 
Kinder statt und schafft eine familiäre 
Atmosphäre, die besonders für Klein- 
kinder wohltuend und entwicklungs-
fördernd ist. Die Leihomas bringen 
nicht nur Erfahrung und Geduld mit, 
sondern auch ein großes Herz für die 
kleinen Menschen, die ihnen anvertraut 
werden.

„Es ist eine uralte, aber immer  
aktuelle Aufgabe älterer Menschen, 
ihr Wissen und ihre Lebensweisheit  
weiterzugeben“, heißt es aus dem  
Familienverband. „Der Omadienst er-
möglicht genau das – in einer liebe- 
vollen, sinnstiftenden Verbindung  
zwischen den Generationen.“

MITMACHEN UND MITGESTALTEN – 
LEIHOMA WERDEN
„Die Nachfrage nach Leihomas über-
steigt das Angebot bei weitem“, betont 
Alfred Handschuh, Vorsitzender des 
Katholischen Familienverbandes Bur-

genland. „Deshalb suchen wir weiter- 
hin engagierte Frauen die sich dieser 
schönen Aufgabe widmen möchten.
Die Vermittlung erfolgt unkompli-
ziert und kostenfrei über den Verband.  
Die Familien bezahlen die Betreuerin-
nen direkt auf Stundenbasis. 

Werden Sie Teil dieses besonderen 
Projekts und schenken Sie Kindern im  
Burgenland Ihre Zeit, Ihre Erfahrung 
und Ihre Herzenswärme und unter-
stützen damit Familien und Alleiner-
zieher:innen. Denn manchmal braucht 
es nur eine Oma – um die Welt eines 
Kindes heller zu machen.

KONTAKT und INFORMATION
Leylya Strobl, MA
M info-bgld@familie.at
T  0676 880 701 716 
W www.familie.at/burgenland

Leylya Strobl (Koordination Omadienst), 
Landesrätin Daniela Winkler, Alfred Handschuh 
(Vorsitzender Katholischer Familienverband),  
Sabine Neuberger (Geschäftsführerin Katholi- 
scher Familienverband) (v.l.). 
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Omadienst und 
FamilienTISCH des 
Katholischen Familien-
verbandes Burgenland

DER FamilienTISCH
Der Katholische Familienver-
band Burgenland startet mit dem  
„FamilienTISCH“ ein neues For-
mat, das Pfarren dabei unter-
stützt, Begegnungsräume für 
Familien zu schaffen. Ob gemein- 
sames Basteln, Beten, Erzählen 
oder Essen – der FamilienTISCH 
soll die Pfarre zu einem leben- 
digen Ort des Miteinanders 
machen. „Mit dem FamilienTISCH 
möchten wir Pfarren einladen, 
Räume für Familien zu öffnen 
– als Ort der Begegnung, des 
Miteinanders und der gelebten 
Gemeinschaft“, so Vorsitzender 
Alfred Handschuh. Der Familien-
verband stellt dafür ganzjährig 
kreative Ideen und Materialien 
zur Verfügung. 

Erste Erfahrungen sammelte 
die Pfarre Kaisersdorf, in der  
im Mai der FamilienTISCH als  
Pilotprojekt erfolgreich gestar- 
tet ist. Kuratorin Ingeborg Brandl 
berichtet: „Es war ein voller Er-
folg. Wir haben das Pfarrcafé um
eine Kinderspielstation ergänzt, 
Straßenmalerei angeboten und 
mit den Materialien des Familien-
verbandes gezielt junge Familien 
eingeladen – das wurde sehr gut 
angenommen.“ 

Ein weiterer FamilienTISCH ist für 
den Herbst bereits geplant. 
Möchten Sie auch in Ihrer Pfarre 
einen FamilienTisch starten? 

INFORMATION
M info-bgld@familie.at
T  02682 777 291
W www.familie.at/burgenland 

©  Büro LRin Winkler /Christoph Novak
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mit Frauen, die du schon lange 
kennst, und mit solchen, die 
du erst kennenlernen wirst. Du 
spürst den Boden unter deinen 
Füßen und nimmst dir bewusst 
Zeit für dich, für euch. Genau 
das ist der Frauenpilgertag, der 
am Samstag, 11. Oktober 2025,  
in ganz Österreich und an 
zehn wunderschönen Orten im 
Burgenland stattfindet. 

PILGERN HEISST: 
SICH AUF DEN WEG MACHEN – 
GEMEINSAM 
Du kannst mit deiner besten 
Freundin kommen, mit deiner 
Schwester, deiner Mutter, deiner 
Tochter oder deiner Nachbarin. 
Du kannst dich aber auch alleine 
aufmachen, neue Wege und neue 
Gesichter kennenlernen. Unter-
wegs ist Zeit für gute Gespräche, 
gemeinsames Lachen, für stille 
Gedanken oder ein kurzes Gebet. 
Du gehst, getragen von der 
Gruppe und dem Wissen: 
Ich tu mir heute etwas Gutes. 

Im Mittelpunkt steht das Mot-
to „Pilgerinnen der Hoffnung“. 
Denn Pilgern ist nicht nur Be-
wegung für den Körper, son-
dern auch für Herz und Seele. 
Es schenkt dir Abstand vom  
Alltag, neue Perspektiven und 
innere Ruhe. Du lässt hinter 

dir, was dich beschwert – und 
nimmst mit, was dich stärkt.  
Und oft findest du unterwegs 
mehr als du gesucht hast. 

Die zehn Pilgerstrecken im Bur-
genland führen durch herbstliche 
Landschaften, vorbei an Kapel-
len, durch Wälder, Felder und  
Weingärten. Manche Routen sind 
leicht und kinderwagentauglich, 
andere fordern ein wenig mehr 
heraus. Aber alle sind getra-
gen von dem, was das Pilgern  
besonders macht: Achtsamkeit,  
Gemeinschaft und Sinn. Die Weg-
begleiter:innen bereiten jede 
Route sorgfältig vor – mit spiritu-
ellen Impulsen, kleinen Ritualen, 
Pausen für Gespräche oder Stille 
und einem stärkenden Abschluss 
mit Andacht und Agape. 

PILGERN IST EINFACH – 
UND WIRKT TIEF 
Es braucht keine besondere Aus-
rüstung, keine Vorbereitung. 
Nur bequeme Schuhe, wetter- 
feste Kleidung und die Bereit- 
schaft, sich einzulassen: auf die 
Natur, auf andere Frauen und auf 
sich selbst. 
Warum solltest du mitgehen? 
Weil du dir selbst etwas schen- 
ken willst. Weil du Zeit mit einer 
Freundin verbringen willst, die  
dir guttut. 

Weil du spüren willst, wie  
lebendig du bist. Weil gemeinsam 
Gehen stärkt – Schritt für Schritt. 
Gönn dir diesen Tag. Geh mit. 
Lass los, was dich müde macht. 
Nimm mit, was dich trägt. Und 
komm heim mit mehr Leichtig-
keit, Freude – und vielleicht mit 
einer neuen Freundin. 

GEH MIT. FÜR DICH. FÜR’S LEBEN. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist je nach Route er-
forderlich. 

Alle Infos zu Strecken, Treff- 
punkten und Ansprechpersonen 
im Burgenland: 
W www.frauenpilgertag.at/bgld

KONTAKT
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290
W www.martinus.at/kfb 

 

Frauenpilgertag
11. Oktober 2025 

Zeit zu leben 
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Verbringe einen Tag in der Natur – 
im Gespräch, im Schweigen, im Lachen ... © Dioezese Linz
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DEKANATSTREFFEN DER KMB 
In vielen Dekanaten finden regel-
mäßig Treffen für Männer und alle 
Interessierten statt – organisiert 
von der Katholischen Männerbe-
wegung der Diözese Eisenstadt. 
Am Programm stehen anre- 
gende Vorträge in Koopera-
tion mit dem Forum Katholis-
cher Erwachsenenbildung zu 
aktuellen Themen mit hochkarä-
tigen Referent:innen, ebenso wie  
spirituelle Angebote, etwa  
Andachten und gemeinsame 
Gottesdienste. 

Aktuelle Termine finden Sie auf 
der Website der KMB! 

FRIEDENSPROZESSION 
IM HEILIGEN JAHR 2025
Am Samstag, 30. August 2025,  
lädt die Katholische Männerbewe-
gung der Diözese Eisenstadt zur 
Friedensprozession auf dem Mar-
tin-Korpitsch-Weg ein. Die Pro- 
zession beginnt um 9 Uhr bei  
der Pfarrkirche Mogersdorf mit 
einer Andacht und dem Besuch 
des Grabes von Generalvikar Mar-
tin Korpitsch.
 
Anschließend führt der Weg  
über Jennersdorf – mit Mittags-
gebet und gemeinsamer Einkehr 
– weiter nach St. Martin an der 
Raab, wo die Veranstaltung mit 

einer Abschlussandacht und 
gemütlichem Ausklang endet. 
Ein Begleitfahrzeug sorgt unter- 
wegs für Getränke, der Rück-
transport nach Mogersdorf ist  
organisiert. 

Die Teilnahme ist kostenfrei,  
das  Mittagessen erfolgt auf  
Selbstzahlerbasis. 
Anmeldung sowie das Abrufen 
sämtlicher Details und des voll- 
ständigen Programms erfolgt  
unter: 
M kmb@martinus.at 
T  0676 880 701 704 
W www.martinus.at/kmb 

AKTION „FAIRER NIKOLAUS“ 
Die Katholische Männerbewe-
gung der Diözese Eisenstadt 
hat das Leben und Wirken des  
heiligen Nikolaus zum Vorbild. 
Unter dem Motto „Aktion Fairer 
Nikolaus“ werden fair gehandelte 
Schokoladetäfelchen (EZA-Bio-
Vollmilchschokolade, 15 g) ge-
gen eine Spende angebo-
ten. Der Erlös unterstützt  
Projekte in Afrika und Latein-
amerika. Rund um den 6. Dezem-
ber besucht die KMB Persön-
lichkeiten aus Kirche, Politik, 
Wirtschaft und Medien, um auf 
weltweite Ungleichheiten auf-
merksam zu machen. Darüber 
hinaus lädt die KMB Männer ein, 

sich mit der Figur des heiligen 
Nikolaus auseinanderzusetzen 
und selbst als Nikolaus Kinder in 
ihrer Umgebung zu besuchen – 
als Zeichen der Güte und  
Nächstenliebe. 

1 Tafel = 1 Euro 
(solange der Vorrat reicht)
 
BESTELLUNG 
M kmb@martinus.at 
T  0676 880 701 704
W www.martinus.at/kmb 

EIN SUPERTAG 
FÜR PAPA UND KIND 
Mit  verschiedenen Vater-Kind- 
Angeboten lädt die KMB Väter ein,
bewusst Zeit mit ihren Kindern 
zu verbringen: z. B. beim Väter-
frühstück, einem Papa-Kind- 
Nachmittag, bei gemeinsamer 
Outdoor-Zeit oder einem Pilger- 
Abenteuer. Ziel ist es, Bezie- 
hungen zu stärken und wertvolle 
Familienzeit zu ermöglichen. 

Gerne organisiert die KMB ein 
individuelles Vater-Kind-Angebot 
bei Ihnen in der Pfarre, im Seel-
sorgeraum oder in der Region. 

KONTAKT
M philipp.jurenich@martinus.at 
T  0676 880 701 704 
W www.martinus.at/kmb  

KMB – Katholische 
Männerbewegung 
der Diözese Eisenstadt

Aktuelle Angebote
und Schwerpunkte 

der KMB © Elisabeth Feucht
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Auch 2025 werden alle Pfarrgemeinderät: 
innen eingeladen, ihre Erfahrungen, Sicht- 
weisen und Herausforderungen zu teilen. 
Vom 1. bis 22. Oktober kann der Fragebogen 
online ausgefüllt werden. Der Link wird direkt 
an alle Pfarrgemeinderät:innen verschickt 
bzw. kann bei den Pastoralen Diensten  
angefordert werden. 

Der überarbeitete PGR-Kompass bietet  
viele neue Themen – darunter erstmals auch  
Fragen speziell für PGR-Vorstände. Die Ergeb-
nisse fließen in die Weiterentwicklung der 
Pfarrgemeinderatsarbeit und in die Vorbe- 
reitung für die PGR-Wahl 2027 ein und  
zeigen, was den Mitgliedern der Pfarr- 
gemeinderäte wichtig ist.

Mitmachen lohnt sich – 
ob zum ersten Mal oder wiederholt!

Eine Zusammenfassung der Ergebnisse der 
Befragung 2024 finden Sie unter 
W www.martinus.at/pgrPG

R
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Sa. 8. 11. | 18:30 Uhr 
Trausdorf an der Wulka  

Sa. 22. 11. | 18:30 Uhr 
Großpetersdorf  

Wir laden Dich sehr herzlich zu unseren beliebten  
Feel The Dome–Jugendgottesdiensten ein – tolle Feiern 
mit hunderten Jugendlichen. 
Erlebe einen Gottesdienst einmal anders: mit  aktuellen 
Themen nahe am Puls der Zeit, mit Live-Band, Licht-
show und innovativen Medien. Im Anschluss gibt es  
ein gemütliches Beisammensein mit Snacks und er-
frischenden Getränken. 
Wir freuen uns auf Dein Kommen und auf ein tolles, 
einmaliges Erlebnis! 
 
Anmeldung bitte mit Angabe der Personenanzahl: 
M kj.kjs@martinus.at 

PGR-Kompass 
2025 

Feel the Dome

Webinar Canva 

Sie möchten ansprechende Plakate, Einladungen, Social-Media- 
Beiträge oder Gottesdiensthefte gestalten – und das ganz ohne 
Grafik-Vorkenntnisse? Dann ist dieser Workshop genau das Richtige 
für Sie! Canva ist eine intuitive Designplattform, die es ermöglicht, 
ohne Vorkenntnisse professionelle Grafiken zu erstellen. 

Inhalte des Webinars:
•	 Einführung in Canva: Anmeldung und Nutzung eines kosten- 
	 freien Accounts für Pfarren und gemeinnützige Organisationen
•	 Überblick über die Designvorlagen der Diözese  
	 (für Pfarren, KA, kfb, KMB) – und wie Sie diese individuell an- 
	 passen können
•	 Tipps zum Download und zur Weiterverwendung Ihrer Designs  
	 für Druck oder Social Media 

Zielgruppe
Pfarrliche Mitarbeiter:innen – Priester, Pastoralassistent:innen,  
Sekretär:innen, Ehrenamtliche – sowie ehrenamtliche Mitarbeiter: 
innen der Katholischen Aktion.

Mit  Anneliese Rothleitner-Reinisch Msc, Mag.a Barbara Buchinger

Termine (Online über MSTeams) und Anmeldung
Mo. 15. 9. | 18–19:30 Uhr und Mi. 1. 10. | 14–15:30 Uhr
W www.martinus.at/pastoraledienste

Für einfache, kreative und professionelle  
Designs in Ihrer pfarrlichen Arbeit!

© Diözese Eisenstadt
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Drei Angebote
im Rahmen der 
Erwachsenenbildung

ÖKUMENISCHE THEMENABENDE – 
GEMEINSAM IM GESPRÄCH 
Die beliebten ökumenischen Themenabende in Neu-
siedl am See starten wieder am 13. Oktober 2025. Die 
Evangelische Tochtergemeinde Neusiedl am See und das  
Forum Katholischer Erwachsenenbildung der Diözese 
Eisenstadt laden gemeinsam zu Vorträgen mit nam- 
haften Referent:innen ein – zu aktuellen kirchlichen 
und gesellschaftlichen Themen. Nach den Vorträgen 
gibt es Gelegenheit zum persönlichen Austausch – bei  
anregenden Gesprächen und einem Glas Wein. 

Die Themenabende blicken auf mehr als zehn Jahre zu-
rück und werden seit 2023 bewusst ökumenisch gestaltet. 
Auch im nächsten Semester erwartet die Besucher:innen 
ein vielfältiges Programm mit spannenden Themen,  
inspirierenden Persönlichkeiten und anregendem Aus-
tausch: 

 
Mo. 13. 10. | 19 Uhr 
Weinwerk Burgenland, Neusiedl am See 
Vor 80 Jahren: Kriegsende im Burgenland –
die letzten Kriegstage
Mit Dr. Herbert Brettl 
 
Mo. 17. 11. | 19 Uhr 
Weinwerk Burgenland, Neusiedl am See 
70 Jahre Kloster Marienkron
Mit Sr. Bernarda, OCist., Abtei Marienkron 

Mo. 1. 12. | 19 Uhr
Röm.kath.-Stadtpfarrkirche Neusiedl am See
Adventbesinnung mit Dr. Hans-Georg Heinke  
und dem Lehrermadrigalchor. 

Mo. 19. 1. | 19 Uhr 
Weinwerk Burgenland, Neusiedl am See 
„Mein verrücktes Griechenland: vom Rucksacktour-
isten zum Olivenhainbesitzer“ –  
Lesung und Musik mit Rudi Treiber 

KONTAKT und INFORMATION
M philipp.jurenich@martinus.at T 0676 880 701 704 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

WISSEN VOR ORT – 
BILDUNGSFRÜHLING FÜR PFARREN IM BURGENLAND 
Im September 2025 erscheint der Angebots- 
katalog für Bildungsabende in Pfarren vor Ort. 
Daraus können Pfarren und Seelsorgeräume 
einen gewünschten Vortrag für Frühjahr 2026 kostenfrei 
buchen. 
Buchungen von 15. 9. bis 31. 10. 2025 möglich.

Angebotskatalog 2026 ab 15. 9. online:
www.martinus.at/bildungsfrühling

KONTAKT und INFORMATION
M birgit.prochazka@martinus.at 
T  0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

VORTRAGSREIHE MENSCHENRECHTE
In einer Zeit, in der Krisen, Konflikte und Ungleichheiten 
unser Zusammenleben herausfordern, erinnern uns die 
Menschenrechte an das, was uns verbindet: die unantast-
bare Würde jedes Menschen. Sie sind kein Ideal, über das 
man diskutieren kann, sondern eine Selbstverständlich-
keit, die unser Miteinander trägt. Diese Veranstaltungs- 
reihe lädt dazu ein, Menschenrechte nicht nur als ju-
ristisches Konzept zu verstehen, sondern als Ausdruck 
gelebter Hoffnung – getragen von Empathie, Gerech-
tigkeit und dem Mut, Verantwortung zu übernehmen. 
Ob in Gesprächen, künstlerischen Formaten, spirituellen 
oder philosophischen Impulsen: Gemeinsam wollen wir 
hinschauen, nachfragen und Wege finden, wie Menschen-
rechte im Alltag erfahrbar und wirksam werden können. 
Denn Menschenrechte beginnen nicht irgendwo – sie be-
ginnen bei uns.
„Wo fangen Menschenrechte an? An den kleinen Plätzen, 
nahe dem eigenen Heim.” (Eleanor Roosevelt, 1948)

Diese Veranstaltungsreihe ist gefördert von der Öster- 
reichischen Gesellschaft für politische Bildung. 

Start ist am 27. 9. | 14–18 Uhr,  
bei der Wanderung TROTZDEM:HOFFEN 
Alle Termine unter www.martinus.at/menschenrechte 

KONTAKT
M birgit.prochazka@martinus.at T 0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung
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Im Rahmen des Heiligen Jahres 2025 lädt die etablierte 
Philosophische Gesprächsrunde im Haus der Begegnung 
Eisenstadt zu einem herbstlichen Gedankenaustausch 
ein – inspiriert durch kraftvolle Texte des großen 
Denkers Robert Spaemann. Unter dem Leitmotiv 
„Pilger der Hoffnung“ moderiert Prof. Dr. Markus Riede-
nauer, Theologe und philosophischer Praktiker, drei 
Abende zur praktischen Philosophie, die allen Interes-
sierten offenstehen – Vorkenntnisse sind nicht nötig, Neu-
gierde genügt.
Die antike Ethik setzt bei der Frage an, wie das mensch-
liche Leben gelingen kann – Immanuel Kant hingegen 
bei der strengen Frage, wozu wir als endliche Wesen mit 
praktischer Vernunft verpflichtet sind, unabhängig von 
unseren Strebungen. Doch wie sollen wir mit Scheitern 
und Schuld umgehen? Einer der bekanntesten Philo-
sophen des 20. Jahrhunderts, Robert Spaemann (1927-
2018), stellt sich dieser Frage und verbindet in seinem 
großen Buch „Glück und Wohlwollen“ (1989) die beiden 
wichtigsten Ansätze der Ethik.

Das Christentum bringt mit dem Gedanken der geordne-
ten Liebe (ordo amoris) eine Möglichkeit ein, die Begrenzt-
heit des Menschen in einer gestuften Verantwortung zu 
leben – und mit der Verzeihung eine Möglichkeit, versöhnt 
miteinander zu leben. Das Schlusskapitel des Buches 
bündelt Kerngedanken unter dem Titel „Verzeihung“.

DREI ABENDE – DREI PERSPEKTIVEN 

Do. 25. 9. | 19–20:30 Uhr
Schuld und das Paradox der schuldhaften 
Unaufmerksamkeit 

Do. 9. 10. | 19–20:30 Uhr
Moralische Verzeihung und Selbsttranszendenz 

Do. 20. 11. | 19–20:30 Uhr
Strafe, Sühne und Verantwortung für sich selbst 

Jede Einheit kann einzeln besucht werden, 
in ihrer Gesamtheit entfaltet sich ein 
vielschichtiges Bild!

EIN AUSBLICK INS JAHR 2026
Am 3. März wird zum Thema „Menschenrechte“ weiter-
philosophiert – mit historischen Texten von der Virginia 
Bill of Rights bis zur EU-Grundrechte-Charta. 

KONTAKT
M sylvia.kummer@martinus.at T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Glück, Schuld, Verzeihung – 
drei philosophische Abende  
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© Engelbert Marakovits
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WERDEN SIE TEIL DES TEAMS
Die TelefonSeelsorge Burgenland sucht zur Unterstützung 
des Angebotes weitere ehrenamtliche Mitarbeiter:innen. 
Wenn Sie gerne zuhören, anderen in schweren Momenten
beistehen möchten und in Ihrer Pfarre oder Ihrem Umfeld 
schon oft für andere da sind, laden wir Sie herzlich ein:

Werden Sie Teil dieses wertvollen Dienstes. 
Die nächste Ausbildung startet im Jänner 2026. 

In einer geschützten, achtsamen Atmosphäre bereiten 
wir Sie behutsam auf Ihre Aufgabe vor. Sie lernen, wie Sie  
am Telefon mitfühlend begleiten – und entdecken dabei 
oft auch Neues über sich selbst. Sie müssen nichts mit-
bringen, außer Zeit, Offenheit und ein mitfühlendes Herz. 

Infos finden Sie ab Oktober 2025 auf der Homepage:  
W www.martinus.at/telefonseelsorge 

Bewerbungen bitte an: 
M telefonseelsorge@martinus.at
 
VEREIN DER FREUNDINNEN UND FREUNDE 
DER TELEFONSEELSORGE BURGENLAND
Im Frühjahr 2025 wurde der „Verein der Freundinnen und 
Freunde der TelefonSeelsorge Burgenland“ gegründet, 
als wichtige Unterstützung belasteter Menschen und um 
die Arbeit der TelefonSeelsorge sichtbarer zu machen.  
Der junge Verein möchte die Öffentlichkeit verstärkt auf 
das kostenfreie, anonyme Angebot der Notrufnummer 
142 aufmerksam machen und Menschen ermutigen,  
in schwierigen Lebenslagen rechtzeitig Hilfe in Anspruch  
zu nehmen.  

Im Herbst ist eine gemeinsame Veranstaltung von Tele-
fonseelsorge, Förderverein und dem Gymnasium Wolf- 
garten geplant. Ein Vortrag zum Thema Autismus und 
Neurodivergenz von Frau Silvia Nalon, MSc, wird in Eisen-
stadt stattfinden. Termin folgt und wird auf der Home-
page der Telefonseelsorge angekündigt.

INFORMATION
W www.martinus.at/telefonseelsorgeTE
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Zuhören mit Herz – 
Ihr Dienst am Nächsten
Viele Menschen tragen Sorgen, Einsamkeit oder Fragen mit sich – 
und oft hilft schon ein Gespräch, um Licht ins Dunkel zu bringen. 
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Ausbildung 
zur/zum 
Elternbildner:in

EINE AUSBILDUNG VON ELFABI
Sie möchten Eltern in ihrer Erziehungsrolle stärken und 
Bildungsprozesse mitgestalten? Dann ist der Lehrgang 
bei ELFABI genau das Richtige für Sie!

Er richtet sich an Personen mit einschlägiger Ausbil-
dung oder Berufserfahrung im pädagogischen, psycho-
sozialen oder beratenden Bereich – etwa aus Kinder-
garten Schule, Sozialarbeit, Psychologie oder Familien-
beratung. 
Die Ausbildung ist so gestaltet, dass sie auf die unter-
schiedlichen Vorkenntnisse der Teilnehmenden 
eingeht und praxisnah auf die Arbeit mit Eltern vorbe-
reitet. Nach Abschluss sind Sie qualifiziert, Eltern-
bildungsveranstaltungen zu begleiten, Gruppen-
dynamiken zu erkennen, Veranstaltungen zu planen und 
vielfältige Formate methodisch-didaktisch umzusetzen.

START
3., 4. Oktober 2025 in Eisenstadt – 
Teilnahme aus ganz Österreich möglich!

FORMAT
Zwei Präsenzwochenenden 
(Fr & Sa, Eisenstadt und Wr. Neustadt)
 + 2 Online-Module dazwischen (Sa.)
Individuelle und begleitete Selbstlernphasen;
Mit 4,5 ECTS-wba akkreditiert

ANMELDUNG
ab sofort mit Motivationsschreiben, 
Lebenslauf und Ausbildungsnachweis

INFOABENDE (ONLINE)
Mo. 8. 9. | 17 Uhr
Fr. 26. 9. | 18–19 Uhr

INFORMATION, 
TERMINE & ANMELDUNG
www.elfabi.at/elfabi

Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Bernhard, Wr. Neustadt und 
ELFABI statt.

IMPULSE FÜR PÄDAGOGIK, 
SOZIALARBEIT UND FAMILIENPASTORAL 
Do. 2. Oktober 2025 | 9–16 Uhr 
Bauermühle Mattersburg 
In vier Impulsvorträgen stellen wir die Frage, wie 
wir Kinder und Jugendliche heute besser verstehen, 
begleiten und stärken können. 
Was brauchen sie – und was müssen wir dafür lernen? 

IMPULSVORTRÄGE
Generationen im Wandel –
Wer sind die Kinder und Jugendlichen von heute? 
Maximilian Oberlindober, MA, 
Institut für Jugendkulturforschung und 
Kulturvermittlung 

Was Kommunikation heute braucht 
und wie wir mit den jungen Generationen 
ins Gespräch kommen 
Rebekka Dober, Gründerin und 
Geschäftsführerin von YEP – Stimme der Jugend 

Beziehungsarbeit mit digital geprägten Kindern 
Dana Ipolt, Klinische Psychologin, 
Landesklinikum Baden-Mödling

Anders wahrnehmen, anders lernen – 
Neurodivergenz bei Kindern verstehen 
und begleiten 
Gerhard Spitzer, Dipl. Lebens- u. Sozialberater, 
Verhaltenspädagoge, Gründer und 
pädagog. Leiter kiddycoach, Autor 

Im Anschluss findet eine Podiumdiskussion mit 
Vertreter:innen der Politik, Pädagogik und Psychologie 
statt.

Eine Veranstaltung der Allianz für Familien.

Anmeldung bis 18. September unter 
M veranstaltungen@bgld-bildungswerk.at  
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fachtagung
Jung, digital, anders – 
was Kinder heute brauchen!
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WELTANSCHAUUNGSFRAGEN
Die Welt ist vielfältig – und mit ihr die religiösen 
und weltanschaulichen Angebote, denen Menschen 
heute begegnen. Die ARGE Weltanschauungsfragen der 
katholischen Kirche nimmt diese Pluralität ernst und
bietet durch ihre Arbeit einen Raum für Information,
Beratung und Reflexion. Als Teil der österreichweiten 
Arbeitsgemeinschaft ist auch die Diözese Eisenstadt ak-
tiv an diesem Angebot beteiligt. 

Das Selbstverständnis der ARGE Weltanschauungs-
fragen ist klar: Sie versteht sich als kirchlicher Dienst, der 
Menschen in ihrer Suche nach Sinn begleitet – respekt-
voll, kritisch und dialogbereit. Ziel ist es, Orientierung 
zu geben, ohne zu vereinnahmen und spirituelle Fragen 
ernst zu nehmen, ohne einfache Antworten zu liefern. 

AUF DER WEBSITE ERWARTET SIE 
• Ein Lexikon zu religiösen Gruppen, esoterischen 
 Strömungen und ideologischen Bewegungen – 
 kompakt und sachlich. 
• Die Reihe „Weltanschauungen – Texte zur religiösen  
 Vielfalt“ als Download mit fundierten Broschüren zu  
 aktuellen Themen – ideal für Bildung, Seelsorge und  
 persönliche Reflexion. 
• Die Online-Vortragsreihe „… und was glaubst du?“ 
 mit neun Videos zu Spiritualität, Religionskritik und  
 Glaubenswegen – frei zugänglich und inspirierend. 
• Die Rubrik „Kompakt erklärt“ mit Artikeln von der  
 ARGE verfasst – für den schnellen Überblick über   
 komplexe Themen. 
• Arbeitshilfen für Schule und Pastoral – praxisnahe 
 Materialien wie „Check deinen Durchblick“ oder 
 „Identität – Und was suchst du?“, die Jugendliche   
 und Erwachsene zur kritischen Auseinandersetzung  
 mit religiöser Vielfalt anregen und reflektieren.
• Eine Sammlung weiterführender Links zu seriösen 
 Informationsstellen im deutschsprachigen Raum. 

DAS PROJEKT „DER PERFEKTE MENSCH“
In einer Gesellschaft, die von Selbstoptimierung und 
Leistungsdruck geprägt ist, setzt das Projekt „Der per-
fekte Mensch“ einen bewusst kritischen Akzent. Es lädt 
zur Auseinandersetzung mit der Frage ein, ob Perfektion 
wirklich erstrebenswert ist. Materialien, Impulse und 
Unterrichtsbausteine machen das Projekt besonders 
wertvoll für Schule, Jugendpastoral und Bildungsarbeit. 

BERATUNG INKLUSIVE 
Neben den Informationsangeboten stehen die Weltan-
schauungsbeauftragten auch für persönliche Beratung 
zur Verfügung – vertraulich, kompetent und seelsorglich.
Die Fachstellen der Diözesen helfen bei Fragen zu pro-
blematischen Gruppen, spirituellen Krisen oder fami-
liären Konflikten. 
Ob Sie sich informieren, weiterbilden oder einfach 
neugierig sind: www.weltanschauungsfragen.at
bietet Orientierung, Tiefe und einen offenen sowie
differenzierten Blick auf die religiöse Landschaft 
unserer Zeit. 

KONTAKT
M birgit.prochazka@martinus.at
T  0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Orientierung 
in der 
Vielfalt 
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Sa. 30. 8. | 9–16 Uhr
Von Mogersdorf nach 

St. Martin an der Raab 
Friedensprozession im Heiligen Jahr
Andachten, Mittagessen und 
eine Abschlussandacht
Info unter:
M kmb@martinus.at 
T  0676 880 701 704 
M philipp.jurenich@martinus.at 
W www.martinus.at/kmb

Di. 2. 9. | 15:30–17 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Spielgruppe für Groß und Klein
Kostenbeitrag: € 5,- pro Termin
Für Mitglieder des katholischen Familienver-
bandes kostenfrei. 
Weitere Termine im Herbst 2025:
2. 9. | 16. 9. | 7. 10. | 21. 10. 
Anmeldung
Pascale Rosnak
T 0664 739 76009
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 3. 9 | 18 Uhr 
Dekanatswallfahrt nach 

Maria Bild am Weichselbaum 
„Pilgerinnen der Hoffnung“
18 Uhr meditativer Rosenkranz 
und Chorgesang
18:30 Uhr Beginn der hl. Messe, 
anschließend Lichterprozession 
Es werden die Novenentexte (Zeitraum vom 
4. – 12.9. für das persönliche Gebet, bzw. für 
ein Treffen in der Gruppe…) im Anschluss an 
die Lichterprozession ausgeteilt.
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Do. 4. 9. | 17:30–18:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Stilles Sein
Sitzen in Stille – meditatives Gehen –
Textrezitation 
Weitere Termine jeweils 17:30–18:30 Uhr:
18. 9. I 2. 10. I 16. 10. I 30. 10. I 13. 11.
Mit Ernst Huber, Mag. Markus Iby,
Mag.a Barbara Buchinger
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 4. 9. | 19–20:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Bibelgespräch
Weitere Termine:
2. 10. | 6. 11.
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 5.9. | 9:30–11 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
LIMA – Bewegungs- und 
Gedächtnistraining für Senior:innen
Eine Trainingseinheit dauert 1,5 Stunden 
und kostet 7 Euro. Eine Schnupperstunde 
ist kostenfrei.
Weitere Termine:
3. 10. | 7. 11.
Mit Mag.a Sabine Bittermann-Astfalk
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 6. 9. | 9:30–12 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Mit Herz und Händen
Das Seelsorgeteam feiert mit der 
burgenländischen Gehörlosengemeinschaft 
Gottesdienst und lädt Interessierte zu einem 
Austauschtreffen ein.
M gabriele.leser@martinus.at 
T  0676 880 701 555 
W www.martinus.at/gehoerlos

Mi. 8. 9 | 18 Uhr 
Meisterfrostkapelle Sinnersdorf 

Oasestunde
Besinnen, Eintauchen und Loslassen - 
für Frauen, die ihre Kraftquelle 
„auftanken” wollen.
Weiterer Termin:
3. 11. | 18 Uhr | Pfarrkirche Zurndorf 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Di. 9. 9. | 17–21 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Letzte Hilfe Kurs –
Am Ende wissen, wie es geht
Der Letzte Hilfe Kurs vermittelt grundlegen-
des Wissen zur Begleitung schwerkranker 
und sterbender Menschen in vier
kompakten Modulen.
Weitere Termine: 7. 10. | 4. 11.
Mit Dipl. PAss Raphaela Krojer, 
DGKP Klaudia Gamperl 
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 9. 9. | 18–21 Uhr
Kirche und Pfarrheim in Pinkafeld
Impulstreffen der Katholischen Aktion
Weitere Termine: 
Do. 11. 9. | 19–21 Uhr 
Pfarrheim Wulkaprodersdorf
Di. 16. 9. | 19–21 Uhr
Arche Jennersdorf
Do.18. 9. | 19–21 Uhr
Pfarrheim Neusiedl am See
M johann.artner@martinus.at
T  0676 880701281 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 12. 9. | 18:30 Uhr 
Schlösslberg Mogersdorf 

Abschlussveranstaltung zur 
„Novene zum heiligen Geist – 
mit und für Frauen unserer Zeit“ 
mit Taizé-Liedern, Kerzenmeditation, 
Gebeten, Andacht in stimmungsvoller 
Atmosphäre und Nachtsegen. 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Fr. 12. 9. | 19–20 Uhr
Oberwart katholische Stadtpfarrkirche
Steinamangerer Straße 13
Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen der Klinik Oberwart
Eine Klinik ist zwar ein Ort der Therapie und 
Heilung, dennoch ist sie häufig auch ein Ort
des Abschieds und Sterbens.
M raphaela.krojer@martinus.at
W www.martinus.at/trauer 

Termine
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Mo. 15. 9. | 18–19:30 Uhr
Online über MsTeams
Webinar: Canva für Einsteiger:innen
Entdecken Sie die Welt von Canva – 
für einfache, kreative und professionelle 
Designs in Ihrer pfarrlichen Arbeit!
Weiterer Termin:
Mi. 1. 10. |  14–15:30 Uhr
Mit Anneliese Rothleitner-Reinisch, 
Mag.a Barbara Buchinger
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 16. 9. | 18–19:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Ich möchte das Beste für mein Kind
Diese Veranstaltung bietet inspirierende 
Impulse für eine lebendige christliche 
Erziehung in der Familie. 
Freie Spende erbeten.
Mit FI i.R. Reg.Rat Dipl.-Päd. Herbert Vouil-
larmet, BEd
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 17. 9. | 14–15 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Mangelernährung im Alter – 
möglich und vermeidbar
Anmeldung bis 13. 9. wird erbeten.
Mit Lisa Maria Kerschbaumer, MSc. 
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 17. 9. | 14–18 Uhr
Mutter Teresa Haus Jennersdorf
Eisenstädterstraße 3
Tanzen mit dem Herzen – Friedenstänze
Mit Elfriede Fischer 
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 18. 9. | 9–16 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Pastoraltagung
Du hast mich angesprochen. 
Liturgie geistlich nahrhaft feiern.
Anmeldung erbeten.
Mit Dr.in Gunda Brüske
M pastoraledienste@martinus.at
T  02682 777 241 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 18. 9. | 17:30–19:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Trauercafé
In Zeiten der Trauer kann es eine Stütze sein, 
sich mit anderen Menschen auszutauschen, 
die gerade ähnliches durchleben.
Das Angebot ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die jemanden durch den Tod 
verloren haben.
Weitere Termine jeweils 17:30–19:30 Uhr:
16. 10 | 20. 11. | 11. 12. 
M evelyne.leitner@martinus.at
T  0676 880 708 259 
W martinus.at/trauer 

Do. 18. 9. | 17:30–19:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Zeitfenster
Gesprächsabend zu Themen der Bibel 
und des Lebens – mit Tiefe und Weite, 
Herz und Humor
Weitere Termine jeweils 17:30–19:30 Uhr:
16. 10 | 20. 11. | 11. 12. 
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 20. 9. | 15–18 Uhr
Schlösslberg
Mogersdorf
zusammenHALT
Wort-Gottes-Feier, Keynote und Musik 
anlässlich 30 Jahre EU-Beitritt
mit Generalvikar MMag. Michael Wüger
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 23. 9. | 19 Uhr
ARCHE Jennersdorf
Hauptplatz 2
Info Abend:
Pflege von Angehörigen und 
Letzte Hilfe Kurs
Mit Sandra Fartek, Dr. Gustav Herincs
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 23. 9. | 16–17 Uhr
Haydnkirche | Eisenstadt – Oberberg
Joseph Haydn-Platz 1
Einblicke der besonderen Art in 
das  Heiligtum Eisenstadt-Oberberg
Anmeldung bis 18. September erbeten.
Mit Mag. Bernhard Weinhäusel
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 23. 9. | 17:30–19:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Trauercafé
In Zeiten der Trauer kann es eine Stütze sein, 
sich mit anderen Menschen auszutauschen, 
die gerade ähnliches durchleben.
Das Angebot ist kostenfrei und für alle 
Menschen, die jemanden durch den Tod 
verloren haben.
Weitere Termine jeweils 17:30–19:30 Uhr:
21. 10. | 25. 11. | 16. 12.
M lena.hrazdil@martinus.at
T  0676 880 701 554 
W martinus.at/trauer

Do. 25. 9. | 9–14 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Auszeit-Tag für Pfarrsekretär:innen
Anmeldung bis 17. 9. wird erbeten
M nikolaus.faiman@martinus.at
T  0676 880 701 506
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 25. 9. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Philosophische Gesprächsrunde:
Verzeihung Teil 1
Freie Spende erbeten.
Weitere Termine: 9.10 | 20. 11.
Mit Prof. Dr. phil. Markus Riedenauer M.A.
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 26. 9. | 15–17 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Informationsveranstaltungen zum 
Theologischen Fernkurs
Das Jüngste Gericht in 40 Minuten:
Mit Prof. Mag. Erhard Lesacher
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 
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Fr. 26. 9. | 19–21 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Vortrag: Achtsamkeit –
ein Weg zu Gelassenheit
Was steckt hinter dem populären Schlagwort 
Achtsamkeit wirklich?
Mit Dr.in Ursula Baatz
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 27. 9. | 14–19:30 Uhr
Loipersdorf – Schattendorf 
TROTZDEM:HOFFEN –
Im Dialog über unsere Grenzen pilgern
Wanderung mit Stationen und geselligem 
Ausklang mit Musik in der Schuhmühle
Anmeldung bis 20. 9. erforderlich.
M birgit.prochazka@martinus.at 
T  0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 29. 9. | 17–20 Uhr
Literaturhaus Mattersburg
Wulkalände 2
Schreibworkshop – 
Frieden – ein Menschenrecht
Mit Margret Kreidl
Anmeldung bis 20. 9. erforderlich.
M birgit.prochazka@martinus.at 
T  0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 2. 10. | 9:30–16:30 Uhr
Bauermühle Mattersburg
Schubertstraße 53
Fachtagung der Allianz für Familien:
Jung, digital, anders –
was Kinder heute brauchen!
In vier Impulsvorträgen stellen wir die Frage, 
wie wir Kinder und Jugendliche heute besser 
verstehen, begleiten und stärken können.
Anmeldung bis 18. 9. erforderlich.
M veranstaltung@bgld-bildungswerk.at
T  02682 622 82

Fr. 3. 10. | 14–17 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
FamilienTHEATERspielNACHMITTAG
Anmeldung bis 30. 9. erbeten.
Mit Sabine Rabel
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 4. 10. | 15–17:30 Uhr
Pfarrheim Purbach
Kirchengasse 6
Pilgertag für die ganze Familie
Gemeinsam unterwegs – im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung des Katholischen 
Familienverbandes Burgenland.
Wir bitten um Anmeldung unter: 
M info-bgld@familie.at 
T  0676 880 701 290  
W www.familie.at/burgenland

Mo. 6. 10. | 18–19:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Den Tisch des Wortes decken
Freie Spende wird erbeten. 
Mit Thomas Jakowitsch
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 7. 10. | 18:30–20 Uhr
Online über MsTeams
Pfarrmedienakademie: 
Online Schreibworkshop
Weiterer Termin: Do. 23. 10.
Mit Dr.in Christine Repolust
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 11. 10. | 8–12:30 Uhr
ARCHE Jennersdorf
Hauptplatz 2
Letzte Hilfe Kurs
Mit Helga Steiner,
Elisabeth-Michaela Habetler
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 14. 10. | 18:30 Uhr 
Pfarrheim Deutschkreutz 

Treffpunkt Frau 
„Gesundheit ist weiblich: vielfältig. stark. 
unverzichtbar“ Im Mittelpunkt steht die 
ganzheitliche Gesundheit von Frauen aus 
medizinischer, spiritueller, sozialer und 
gesellschaftspolitischer Perspektive.
Weitere Termine:
21. 10. | 18 Uhr | Pfarrheim Rudersdorf
22. 10. | 19 Uhr | Pfarrheim Podersdorf
4. 11. | 19 Uhr | Pfarrheim Mattersburg
6. 11. | 18 Uhr | Pfarrheim Oberdorf
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Mi. 15. 10. | 16 Uhr  
Pfarrkirche Güttenbach   

Frauentreff  
Eine Begegnung für Dich und mich zum 
Thema „Freundschaft und Freundinnen”
Mit Lilly Graf und Petra Sommer 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Do. 16. 10. | 18:30Uhr
Pfarrheim Rudersdorf
Bibelabend
Mit Mag. Anton Kalkbrenner 
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 18. 10. | 9–16 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Theologischer Spezialkurs: 
Biblische Missverständnisse
Beitrag: € 95,-/€ 85,- für Freunde der 
Theologischen Kurse
Anmeldung bis 20. 9. erbeten:
Heidelinde Autengruber-Thüry
T  01 51552-3702 
W fernkurs@theologischekurse.at

Do. 23. 10. | 18:30 Uhr  
Pfarrkirche St. Michael

Meditativer Rosenkranz
In einer Zeit voller Reizüberflutung und 
Hektik bietet das meditative Rosenkranz-
gebet eine wohltuende Gelegenheit zur 
inneren Einkehr. 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Do. 23. 10. | 18:30–20 Uhr
Online 
Pfarrmedienakademie
M barbara.buchinger@martinus.at
T  0676 880 701 556 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 23. 10. | 9–13 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Theologischer Tag: 
Weltkirche in der Diözese Eisenstadt
Mit Dr. theol. habil. Dr. phil. 
Dr. rer. pol. Klaus Vellguth
M markus.iby@martinus.at
T  0676 880 708 027  
W www.martinus.at/erwachsenenbildung
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So. 26. 10. | 13 Uhr 
Friedhof Inzenhof   

Pilgerweg der Hoffnung und des 	
Friedens  
Wir gehen zu Fuß zur St. Emmerichskirche 
und feiern um 14 Uhr den Gottesdienst 
Mit Dechant Karl Schlögl 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Mi. 29. 10. | 18:30Uhr
Pfarrzentrum Stegersbach
Taverne
Bibelabend
Mit Mag. Anton Kalkbrenner 
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 29. 10. | 18–19:30 Uhr
Online
Spiritualität vom Feinsten –
Heilige Kirchenlehrerin, Mystikerin heute: 
Wunden, Kampf und Heil. 
Hildegard von Bingen (1098–1179)
Mit Univ.-Prof. em. Dr. phil. Dr. theol. hc. 
Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz
Nach der Anmeldung bis 26. 10. 
erhalten Sie die Zugangsdaten.
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 5. 11. | 18–19:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
„Vollzeitmutter – 
Der wichtigste Beruf der Welt“ 
mit Victoria Bonelli
Anmeldung ist erforderlich.
Mit Victoria Bonelli
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 6. 11. | 18:30Uhr
ARCHE Jennersdorf
Hauptplatz 2
Argentinien
Mit Felix W. Ratcliffe, MBA 
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 13. 11. | 18:30 Uhr
ARCHE Jennersdorf
Hauptplatz 2
In vino veritas: Reden übers Älterwerden
Mit Ernst Mayer 
M willibald.brunner@martinus.at
T  0676 880 701 501
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 18. 11. | 18 Uhr  
Klosterkirche Güssing 

„Solinosterne und Engel“ 
Gemeinsam mit Christa Fraunschiel 
fertigen wir Solinosterne und Engel nach 
Ihrer Anleitung an. Unkostenbeitrag: € 10,- 
Anmeldung bis 15. November unter: 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Mi. 19. 11. | 18.30 Uhr
RAIBA-Saal Wallern 

Tanzmeditation 
Thema: die Botschaft der Liebe.  
Ein mediativer Lichtertanz in den Advent 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb 

Mi. 19. 11. | 16–17 Uhr
Online 
Spiritualität vom Feinsten – 
Heilige Kirchenlehrerin, Mystikerin heute: 
Hl. Teresa von Ávila 
Mit P. Dr. Ulrich Dobhan

Nach der Anmeldung bis 16. 11. 
erhalten Sie die Zugangsdaten.
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 22. 11. | 18 Uhr
Filialkirche Tschurndorf 

Elisabeth Messe 
Feierlicher Gottesdienst, in dem wir das 
Leben und Wirken der heiligen Elisabeth 
von Thüringen in besonderer Weise feiern. 
M sabine.neuberger@martinus.at 
T  0676 880 701 290  
W www.martinus.at/kfb

Mo. 24. 11. | 19–20:30 Uhr
Online
(Eltern)Bildung: 
Geschlechtervielfalt und sexuelle  
Orientierungen im Kontext von Kindern 
und Jugendlichen
Eine Einladung zur Wissensvermittlung, zum 
Austausch und zur Reflexion darüber, wie 
wir Kinder und Jugendliche in ihrer Identität 
stärken und begleiten können.
Anmeldung bis 20. 11. erforderlich.
M birgit.prochazka@martinus.at 
T  0676 880 701 292 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 26. 11. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Kirchenglocken, die vergessenen Instru-
mente der Kirchenmusik
Anhand von Videobeispielen aus der Dom-
kirche St. Martin, der Pfarrkirche Parndorf, 
der Pfarrkirche Steinbrunn und weiteren 
burgenländischen Pfarren wird ein Einblick 
in die verborgene Glockenstube gewährt.
Mit Mario Weber
M sylvia.kummer@martinus.at
T  0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Der nächste „Blickpunkt pastoral“ Vol. 8 (Dezember 2025 – März 2026) 
erscheint Ende November 2025. Änderungen vorbehalten!

Bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung auf der angegebenen Hompage.
Veranstaltungen, die nach dem Druck dieser Ausgabe geplant werden, finden Sie ebenfalls auf der 

jeweiligen Homepage bzw. in den monatlichen Newslettern.



SIE SUCHEN INFOS ZU .. .
Erstkommunion, Firmung, Jungschar, Minis-
trant:innen, Sternsingen, Familiengottesdienste
Mario Bachhofer T 0676 880 701 507
Veronika Thaller T 0676 880 701 705
Ivana Poisl T 0676 880 703 131
Sascha Aminger T 0676 880 701 708
Maximilian Pögl T 0676 880 701 709
W www.martinus.at/kjs

Gottesdienste, Kirchenmusik, spirituelle Impulse, 
Ehevorbereitung, Kurse für liturgische Dienste 
Christine Sgarz T 0676 880 701 343
Nikolaus Faiman T 0676 880 701 506
Christian Jelicic  T 0676 880 701 523
Mario Weber T 0676 880 701 522
W www.martinus.at/glaubenundfeiern

Pfarrgemeinderat, Frauen, Männer, Familie, Seel-
sorgeräume, Pfarrliche Medien, Romapastoral
Barbara Buchinger T 0676 880 701 556
Rebecca Gerdenitsch-Schwarz T 0676 880 701 703
Sabine Neuberger T 0676 880 701 290
Philipp Jurenich T 0676 880 701 704
Erich Unger T 0676 880 708 250
Judith Schmidl T 0676 880 701 442
Manuela Horvath T 0676 880 701 721
Leylya Strobl T 0676 880 701 716
W www.martinus.at/gemeindepastoral

Vorträge, Workshops, Aus- und Weiterbildung für 
Ehrenamtliche, Eltern-Kind-Gruppen
Birgit Prochazka T 0676 880 701 292
Philipp Jurenich, Nord T 0676 880 701 704
Barbara Buchinger, Mitte T 0676 880 701 556
Willi Brunner, Süd T 0676 880 701 501
Sylvia Kummer, HdB T 0676 880 703 311 
W www.martinus.at/erwachsenenbildung

Trauer, Senior:innen, Diversität, Krankenhaus- und 
Pflegeheimseelsorge, Telefonseelsorge
Lena Hrazdil T 0676 880 701 554
Evelyne Leitner T 0676 880 708 259
Petra Lunzer T 0676 880 701 340
W www.martinus.at/pastoraledienste

Katholische Aktion, Lange Nacht der Kirchen
Johann Artner T 0676 880 701 281
W www.martinus.at/pastoraledienste

Office
Christina König T 02682 777 242
Verena Schmiedl T 02682 777 241
M pastoraledienste@martinus.at

Kontaktieren Sie uns: 
•	 telefonisch 
•	 per Mail (vorname.nachname@martinus.at)
•	 persönlich bei einem Treffen

ONLINE
NEWSLETTER
Aktuelle Themen und Termine erfahren Sie in den  
monatlichen Newslettern und auf den jeweiligen Homepages:

Pastorale Dienste
www.martinus.at/pastoraledienste

Erwachsenenbildung
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Katholischer Familienverband Burgenland
www.familie.at/burgenland

FACEBOOK
Pastorale Dienste
www.facebook.com/KatholischeAktion

Erwachsenenbildung
www.facebook.com/ForumKEB.DE

Junge Kirche
www.facebook.com/kjkjsburgenland 

Katholischer Familienverband
www.facebook.com/Familienverband

INSTAGRAM
Erwachsenenbildung
www.instagram.com/forum_keb_eisenstadt

Junge Kirche
www.instagram.com/stay_n_pray

PODCAST
www.martinus.at/wortstark

BROADCAST 
www.martinus.at/pastoraledienste

DIGITALE VERSION 
„BLICKPUNKT PASTORAL“
www.martinus.at/pastoraledienste


